
Pressemitteilung der Kulturkirche 2025
Europäische Bergpredigt mit Jan Hon in der Stadtkirche Zöblitz

Im Rahmen der Eröffnung des PURPLE PATH findet am 13. April 2025 um 10:30 Uhr in der 
Stadtkirche Zöblitz die Europäische Bergpredigt mit Jan Hon aus Prag statt. Hon ist Laienprediger 
der Evangelischen Kirche der Böhmischen Brüder (EKBB) und wird sich in seiner Predigt mit dem 
Verhältnis von Kunst und Evangelium auseinandersetzen. Grundlage bildet die biblische Erzählung von Terachs
Pilgerfahrt mit Abram und Lot von Ur nach Haran. Der Gottesdienst wird in deutscher Sprache gehalten.

Mit dieser besonderen Veranstaltung beteiligt sich der Verbund Kulturkirche 2025 an der Eröffnung des Kunst-
und Skulpturenpfades PURPLE PATH im Rahmen des Europäischen Kulturhauptstadtjahres Chemnitz 2025
und verbindet Kultur, Spiritualität und europäischen Dialog miteinander. 

Die Bedeutung der Europäischen Bergpredigt
Die Europäische Bergpredigt und die Europäische Bergrede sind zentrale Formate der Kulturkirche 2025 und
wurden bereits im Bidbook der Kulturhauptstadt Chemnitz 2025 verankert. Sie bringen Persönlichkeiten aus
Kunst, Kirche, Wissenschaft und Gesellschaft über Ländergrenzen hinweg zusammen, um über grundlegende
Werte wie Frieden, Solidarität und europäische Verbundenheit ins Gespräch zu kommen.

Besonders wichtig ist der Kulturkirche 2025 die grenzüberschreitende Zusammenarbeit mit Tschechien, die mit
dieser Predigt in der Zöblitzer Stadtkirche ein weiteres Zeichen der Verbundenheit setzt.

Zöblitzer Stadtkirche als Teil des Kulturhauptstadtprojekts
Die Stadtkirche Zöblitz ist nicht nur Austragungsort der Europäischen Bergpredigt, sondern auch Teil des
Kulturhauptstadtprojekts „Interventionen zur Passion“. In der Passionszeit wird der Altar der Kirche in
Anlehnung an die Tradition der Fastentücher mit einem zeitgenössischen Werk der Künstlerin Isabelle Borges
verhüllt.

Hintergrund: Die Metaphorik des Berges
Berge haben in vielen Kulturen und Religionen eine besondere Bedeutung. Sie stehen für spirituelle
Erfahrungen, Selbstüberwindung und neue Perspektiven. In der Bibel sind sie häufig Orte der Gottesbegegnung,
und auch im Erzgebirge spielt die Symbolik des Berges eine zentrale Rolle. Das Erzgebirge, mit seiner reichen
Bergbautradition und kulturellen Identität, ist ein Beispiel dafür, wie Berge Leben, Kunst und Glauben prägen.

Die Europäische Bergpredigt ist eingebettet in das Narrativ des PURPLE PATH – „Alles kommt vom Berg her“
– und verbindet so die Themen Spiritualität, Kunst und Kulturgeschichte.

Kontakt in Zöblitz und weitere Informationen:
Pfarrer Wolfram Rohloff
Tel.: 037363/7335
E-Mail: wolfram.rohloff@evlks.de
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